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 GEMEINDE MERDINGEN
E-Mail: Gemeinde@Merdingen.de
Internet:  www.merdingen.de
Öff nungszeiten:
Mo, Mi, Do, Fr 08.00 - 12.00 Uhr
Di 14.00 - 18.00 Uhr

Zentrale 9094-0
Bürgermeister
Martin Rupp  9094-20
Sekretariat
Ramona Menner 9094-21
Bürgerbüro
Fatlinda Kryeziu       9094-19
Katharina Menner 9094-14
Hauptamt
Dietmar Siebler  9094-10
Rechnungsamt
Tobias Zipfel 9094-16
Gemeindekasse
Iris Frick  9094-13
Standesamt/Ordnungsamt
Annika Bärmann               9094-17
Bauamt
Ralf Reber 9094-11
Flüchtlingsintegration
Lauren Warnatz 0176 1189 6512
Sprechzeiten:  Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr
 Donnerstag  09.30 – 11.30 Uhr
Telefax  9094-29
Wasserversorgung Merdingen
Bereitschaftsnummer 0151 72703912
Öff nungszeiten der Bücherei: 
Mo  8:30 bis 10:30 Uhr, 
 17:00 bis 18:00 Uhr; 
Di  17:00 bis 19:00 Uhr 
(nicht in Schulferien), Tel:   0151 72703923

WICHTIGE RUFNUMMERN
RAZ Breisgau  07634 6949385
Recyclinghof und Grünschnitt-Sammelstelle 
Ihringen:  Di., 16 - 19 Uhr;  Sa., 9 - 13 Uhr
Katharina Mathis Stift 9964080
„Seniorenbetreuung Regenbogen“
Sonja Schweizer 07668 1022
Vroni Mößner 07668 1435
Amtsgericht Emmendingen 
-Grundbuchamt- 
Liebensteinstraße 2, 79312 Emmendingen 
Tel.: +49 7641/96587-600 (Zentrale)
Fax: +49 7641/96587-880,  E-Mail:
poststelle@agemmendingen.justiz.bwl.de 

Hermann-Brommer-Schule
Rektorat  07668 95297-25
Fax  07668 95297-29
Verlässliche Grundschule 07668 95297-27
Katholischer Kindergarten Merdingen 
Altbau  07668-5783 
Neubau  07668-94727 
Fax  07668-908081

Bei den Mättlezwergen e.V.
Tel.:  07668-8649922
mail: info@maettlezwerge.de

Kaminfegermeister
Uwe Klingenberg  07665 930297
Forstverwaltung
Laura Hempelmann  0162 2550711
für Gemarkung Merdingen
Torsten Stark   0162 2550713
für Gemarkung Gündlingen

Forstbezirksverwaltung Landratsamt 
Breisgau-Hochschwarzwald 0761 21875131
Fax  0761 21875169
Rechtsanwalt - Notdienst  0761 72773
Jede Nacht von 18.00 - 8.00 Uhr, samstags rund 
um die Uhr, Beratung und Vertretung in unauf-
schiebbaren Straf- und Zivilsachen

 SOZIALDIENSTE
Kirchliche Sozialstation 
Kaiserstuhl-Tuniberg e.V.:
Pfl ege zu Hause, Hauswirtschaft
Essen auf Rädern in Breisach, Ihringen, Merdin-
gen und Vogtsburg, Freiburger Straße 6, 
Tel.  07667 90588-0
Fax -30
Pfl egedienstleitung: C. Friese / I. Wagner
Dorfhelferin über
Bürgermeisteramt Vogtsburg
Frau Immele 07662 / 812-43
Landwirtschaftlicher Betriebshelfer-
dienst Südbaden (St. Ulrich)
Tel.  07602 910126
Fax  07602 910190
Frau Löffl  er, Einsatzleitung
Hospizgruppe - Begleitung 
Schwerkranker und Sterbender, kostenlos, 
durch geschulte, ehrenamtliche Mitarbeiter
Kontakttelefon:(M. Neunsinger  07668 9143
Vertretung:    07667 1864
Krebsinformationsdienst:  0800 4203040
kostenfrei, täglich von 8 - 20 Uhr
krebsinformationsdienst@dkfz.de
www.krebsinformationsdienst.de
Kreuzbund-Selbsthilfegruppe 
für Suchtkranke + Angehörige Breisach
Kolpingstr. 14  07663 3946
Pfl egestützpunkt Breisgau-
Hochschwarzwald
An der alten Weberei 2, 79206 Breisach
Nelli Rahn 0761 2187-2973
Nelli.rahn@lkbh.de
Renate Brender 0761 2187-2975
Rentate.brender@lkbh.de
www.lkbh.de/pfl egestuetzpunkt
Integrationsfachdienst Freiburg
Beratungsstelle für schwerbehinderte, psy-
chisch erkrankte und hörbehinderte Arbeit-
nehmerInnen und deren Arbeitgeber 
 0711 / 25 083 2800
Seelsorgetelefon 07667-2900944
freitags von 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr
samstags, sonntags und an Feiertagen von 
08:00 Uhr bis 20:00 Uhr
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WICHTIGE RUFNUMMERN

 NOTRUF
Polizeiruf  110
Polizeirevier Breisach 07667 9117-0

Feuerwehr  112
Gerätehaus  951264

DRK-Rettungsdienst /
Notfallrettung  112

Krankentransport  0761 19222

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761 19240

In Störungsfällen 
badenova Störungshilfe
Störungshilfe  0800 2767767

 APOTHEKENNOTDIENST
Samstag, 31.01.2026
Kaiserstuhl-Apotheke
Hauptstr. 3, 79235 Vogtsburg
Tel.: 07662 - 3 37

Sonntag, 01.02.2026
Salus Apotheke
Sonnenbrunnenstr. 13, 79112 Freiburg
Tel.: 07665 - 5 02 04 00

Ansonsten können Sie den Notdienst über den 
Aushang an der Apotheke erfahren

 NOTRUFNUMMERN DER      
 FACHÄRZTLICHEN
 BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117

Allgemeiner Notfalldienst:
Universitätsklinikum Freiburg
Sir-Hans-A.-Krebs-Straße, 79106 Freiburg

Kinder Bereitschaftspraxis Freiburg
(Notfalldienst):
Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin
Breisacher Straße 62, 79106 Freiburg

Augenärztlicher Notfalldienst:
Universitätsaugenklinik Freiburg
Killianstraße 5, 79106 Freiburg

Zahnärztlicher 
Notfalldienst: 0761 - 120 120 0

Tierärztlicher 
Notfalldienst 0761 72266

Defi brillator-Standorte
Eingangsbereich Bürgerhaus, 
Langgasse 14
Eingangsbereich Halle/Schule,
Jan-Ullrich-Straße 2
Schreinerei Bärmann
Schloßmatten 7
Sportplatz / Clubheim
Kleinsteinen
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AKTUELLES UND 
INFORMATIONEN 
DER GEMEINDE

Aus dem Gemeinderat  
vom 16.12.2025
Bekanntmachungsprotokoll der Sit-
zung des Gemeinderates Nr. 12/2025 
am 16.12.2025 
Bürgermeister Rupp begrüßt den Gemein-
derat und die teilnehmenden Einwohne-
rinnen und Einwohner im Bürgerhaus zur 
öffentlichen Gemeinderatssitzung.
Die 12. öffentliche Gemeinderatssitzung 
am 16.12.2025 dauerte von 18:31 bis 20:38 
Uhr. Zu Beginn der Sitzung wurde festge-
stellt, dass die Einladung dem Gemeinderat 
fristgerecht zuging und die Tagesordnung 
ortsüblich bekannt gemacht wurde. Der 
Gemeinderat war beschlussfähig. Es waren 
10 Zuhörerinnen und Zuhörer anwesend. 
In der Sitzung wurden folgende Themen 
beraten:
 
1. Frageviertelstunde
Von den anwesenden Zuhörerinnen und 
Zuhörern werden keine Fragen gestellt.
 
2. Anerkennung und Unterzeichnung des 
Sitzungsprotokolls der öffentlichen Ge-
meinderatssitzung vom 25.11.2025
Das Sitzungsprotokoll der öffentlichen Ge-
meinderatssitzung vom 25.11.2025 wird an-
erkannt und unterzeichnet.
 
3. Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöf-
fentlichen Sitzungen
Am 25.11.2025 fand keine nichtöffentliche 
Gemeinderatssitzung statt.

4. Eigenbetrieb Wasserversorgung
4.1 Betriebssatzung für den Eigenbetrieb 
Wasserversorgung der Gemeinde Merdin-
gen Drs. 2025/94
Rechnungsamtsleiter Zipfel stellt den 
Sachverhalt vor. Auf Nachfragen von Ge-
meinderäten erklärt er, dass im Bereich des 
Eigenbetriebs Wasserversorgung alle Um-
sätze steuerpflichtig sind. Beim Eigenbe-
trieb Abwasser ist die Gebührenerhebung 
von der Umsatzsteuerpflicht befreit. Eine 
Eigenkapitalanpassung müsse nicht jedes 
Jahr stattfinden, solange das Eigenkapital 
mindestens 30 % umfasst.
Beratungsergebnis: Der Gemeinderat 
fasst einstimmig folgenden Beschluss:
Die Betriebssatzung für den Eigenbetrieb 
Wasserversorgung der Gemeinde Merdin-
gen wird gemäß Anlage 1 beschlossen.

4.2 Kalkulation der Wassergebühren für das 
Haushaltsjahr 2026 Drs. 2025/90
Rechnungsamtsleiter stellt die Gebühren-
kalkulation vor. Es gibt keinen Diskussions-
bedarf.

Beratungsergebnis: Der Gemeinderat 
fasst einstimmig folgenden Beschluss:
Die Kalkulation der Wassergebühren für das 
Haushaltsjahr 2026 wird gemäß Anlage 1 
beschlossen. Insbesondere werden folgen-
de Festlegungen getroffen:
a)  In der Gebührenkalkulation für das 

Kalkulationsjahr 2026 werden die lau-
fenden Kosten, Einnahmen und kalku-
latorischen Kosten gemäß Anlage 1 an-
gesetzt.

b)  Der kalkulatorischen Zinssatz wird auf 
 3 % festgelegt.
c)  Die Bemessungsgrundlage für die Was-

serverbrauchsgebühr beträgt 110.000 
Kubikmeter.

d)  Der Kostendeckungsanteil der Grund-
gebühr beträgt 8,039 % der Fixkosten.

e)  Die Wasserverbrauchsgebühr beträgt 
netto 2,85 € pro Kubikmeter.

f)  Die monatlichen Grundgebühren 
(netto) für die Wasserversorgung wer-
den gemäß Anlage 1 festgesetzt.

g)  Für den Einbau eines vorübergehenden 
Zählers (Bauwasserzähler) wird eine ein-
malige Gebühr in Höhe von netto 54,95 
€ erhoben.

4.3 1. Satzung zur Änderung der Wasserver-
sorgungssatzung Drs. 2025/95
Rechnungsamtsleiter Zipfel stellt die Ge-
bührenkalkulation vor. Es gibt keinen Bera-
tungsbedarf.
Beratungsergebnis: Der Gemeinderat 
fasst einstimmig folgenden Beschluss:
Die 1. Satzung zur Änderung der Wasserver-
sorgungssatzung wird beschlossen.
4.4 Wirtschaftsplan 2026 für den Eigenbe-
trieb Wasserversorgung der Gemeinde Mer-
dingen Drs. 2025/99
Rechnungsamtsleiter Zipfel stellt den Wirt-
schaftsplan für das Jahr 2026 umfänglich 
vor. Es gibt keinen Beratungsbedarf.
Beratungsergebnis: Der Gemeinderat 
fasst einstimmig folgenden Beschluss:
Der Wirtschaftsplan 2026 für den Eigenbe-
trieb Wasserversorgung wird gemäß Anlage 
1 beschlossen.

5. Eigenbetrieb Abwasserentsorgung
5.1 Kalkulation der Abwassergebühren für 
das Haushaltsjahr 2026 Drs. 2025/92
Rechnungsamtsleiter Zipfel stellt die Kalku-
lation der Abwassergebühren ausführlich 
vor. Auf Nachfragen erläutert er, dass für 
mögliche Zinszahlungen an den Kernhaus-
halt keine Zinsertragssteuer zu entrichten 
sei. Bezüglich der massiven Anhebung der 
Niederschlagswassergebühr gibt er zu be-
denken, dass diese zuletzt bei einem sehr 
niedrigen Centbetrag lagen und mit Über-
schüssen aus den Vorjahren verrechnet 
wurde. Bürgermeister Rupp berichtet, dass 
man bei der Berechnung der Gebührenhö-
he für das Niederschlagswasser künftig von 
weniger starken Schwankungen ausgeht. 
Auf weitere Nachfrage wird erläutert, dass 
die Berechnungsgrundlagen auf Selbstaus-
künften der Grundstückseigentümer be-
ruht und diese auch aufgefordert sind, 

mögliche Änderungen der Versiegelung 
bei der Gemeindeverwaltung anzuzeigen, 
damit die Berechnungsgrundlagen mög-
lichst realitätsnah fortgeschrieben werden 
können.

Beratungsergebnis: Der Gemeinderat 
fasst einstimmig folgenden Beschluss:
Die Kalkulation der Abwassergebühren für 
das Haushaltsjahr 2026 wird beschlossen. 
Insbesondere werden folgende Festlegun-
gen getroffen:
a)  Der Gemeinderat beschließt die in der 

Gebührenkalkulation für das Kalkulati-
onsjahr 2026 in Ansatz gebrachten lau-
fenden Kosten.

b)  Der Gemeinderat beschließt die in der 
Gebührenkalkulation für das Kalkulati-
onsjahr 2026 in Ansatz gebrachten kal-
kulatorischen Kosten.

c)  Der Gemeinderat beschließt die Bemes-
sungsgrundlage für die Schmutzwas-
sergebühr in Höhe von 118.000 m³.

d)  Der Gemeinderat beschließt die Bemes-
sungsgrundlage für die Niederschlags-
wassergebühr in Höhe von 245.000 m².

e)  Der Gemeinderat beschließt die Fest-
setzung des Straßenentwässerungs-
kostenanteils in Höhe der in Anlage 7 
„Verteilerschlüssel“ der Gebührenkal-
kulation aufgeführten und festgelegten 
Schlüsseln entsprechenden Prozentsät-
zen

f)  Der Gemeinderat beschließt die jeweils 
in Anlage 7 „Verteilerschlüssel“ der Kal-
kulation aufgeführten Prozentsätze zur 
Aufteilung der Kosten und Einnahmen 
auf die Bereiche Schmutzwasserbesei-
tigung und Niederschlagswasserbesei-
tigung

g)  Der Gemeinderat beschließt den Aus-
gleich der Kostenüberdeckung des 
Jahres 2021 in Höhe von 1,52 €, der Kos-
tenunterdeckungen des Jahres 2022 in 
Höhe von 25.960,56 €, sowie den teilwei-
sen Ausgleich der Kostenunterdeckung 
des Jahres 2023 in Höhe von 30.500,00 
€ (Schmutzwasserbeseitigung) und 
den Ausgleich der Kostenüberdeckun-
gen der Jahre 2021 und 2022 in Höhe 
von 22.064,35 €, sowie den teilwesen 
Ausgleich der Kostenunterdeckung des 
Jahres 2023 in Höhe von 1.000,00 € (Nie-
derschlagswasserbeseitigung).

h)  Der Gemeinderat setzt für das Haus-
haltsjahr 2026 folgende Gebühren fest:

i)  Die Schmutzwassergebühr wird auf 
2,40 €/m³ festgesetzt

j)  Die Niederschlagswassergebühr wird 
auf 0,23 €/m² festgesetzt.

Die monatliche Zählergebühr wird wie folgt 
festgesetzt:
Q3=4: 1,15
Q3=10: 1,40 €
5.2 1. Satzung zur Änderung der Abwasser-
satzung Drs. 2025/93
Rechnungsamtsleiter Zipfel stellt die Sat-
zungsänderung vor. Es gibt keinen Bera-
tungsbedarf.
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Beratungsergebnis: Der Gemeinderat 
fasst einstimmig folgenden Beschluss:
Die 1. Änderungssatzung zur Änderung der 
Abwassersatzung wird beschlossen.
5.3 Wirtschaftsplan 2026 für den Eigenbe-
trieb Abwasserbeseitigung der Gemeinde 
Merdingen Drs. 2025/98
Rechnungsamtsleiter Zipfel stellt den Wirt-
schaftsplan für den Eigenbetrieb Abwasser-
beseitigung ausführlich vor. Es gibt keinen 
Beratungsbedarf.
Beratungsergebnis: Der Gemeinderat 
fasst einstimmig folgenden Beschluss:
Der Wirtschaftsplan 2026 für den Eigenbe-
trieb Abwasserbeseitigung wird gemäß An-
lage 1 beschlossen.

6. Architektenwettbewerb Kindergarten 
St.Elisabeth - Abschluss des Wettbewerbs-
verfahrens mit Beauftragung des 1. Preisträ-
gers Weissenrieder | Architekten BDA und 
freisign Landschaftsarchitektur PartGmbB 
Drs. 2025/91
Bürgermeister Rupp erläutert den Sachver-
halt. In der sich anschließenden Beratung 
werden einige Fragen aus dem Gemeinde-
ratsgremium gestellt. Hauptamtsleiter Sieb-
ler beantwortet die Fragen. Grundlegende 
Änderungen am preisgekrönten Entwurf 
sind nicht möglich. Jedoch sind Details bei 
den Raumzuordnungen oder geringfügige 
Anpassungen bei den Raumzuschnitten 
denkbar. Auch die Materialwahlen sind zu 
gegebener Zeit mit dem Architekturbüro 
abzustimmen. Es besteht die konkrete Ab-
sicht, die Sanierung des Bestandsgebäudes 
und den Erweiterungsbau durch Bildung 
von 2 Bauabschnitten umzusetzen. Bei 
diesem geplanten Bauablauf könnte ein 
vollständiger Umzug in ein Ausweichquar-
tier vermieden und damit eine erhebliche 
Kostenposition deutlich verringert werden. 
Vielleicht müsse man zeitweise einige we-
nige Container in unmittelbarer Umgebung 
des Kindergartens aufstellen. Bei dem ge-
planten Bauablauf rechnet man mit einer 
Bauzeit von ca. 1,5 Jahren. Gemeinderat 
Baldinger spricht sich für die Beauftragung 
eines Projektmanagements aus. Auf diese 
Weise wäre eine permanente neutrale Be-
gleitung gegeben, die sowohl den Bau-
ablauf als auch die Kostenentwicklung im 
Blick haben muss und damit die Gemein-
deverwaltung entlasten würde. Gemein-
derat Escher unterstützt diese Auffassung. 
Gemeinderat P. Schopp schlägt das Büro 
Thiele als möglichen Projektsteuerer vor. 
Auf Nachfrage von Gemeinderat Landmann 
stellt Hauptamtsleiter Siebler die Kosten-
prognosen mit dem Hinweis vor, dass diese 
sowohl von Büro Weissenrieder
als auch dem Büro Freisign als sehr hoch 
angesehen werden und Einsparpotentiale 
bestehen. Bei der aktuell prognostizierten 
Gesamtinvestitionssumme von ca. 7,4 Mio. € 
sollte nach Auffassung von Hauptamtsleiter 
Siebler ca. 1,0 Mio. € Einsparpotential vor-
handen sein. Zunächst bestehe das ambiti-
onierte Ziel, die Gesamtinvestition auf unter 
6 Mio. € zu bringen.

Beratungsergebnis: Der Gemeinderat 
fasst mit 12 Ja-Stimme(n), 0 Nein-Stim-
me(n), 1 Enthaltung(en) folgenden Be-
schluss:
Der 1. Preisträger des durchgeführten Ar-
chitektenwettbewerbs, Weissenrieder | 
BDA und freisign Landschaftsarchitektur 
PartGmbB, beide Sitz in Freiburg, erhält den 
Zuschlag für die Objekt- und Freianlagen-
planung für die Erweiterung und Sanierung 
des Kindergarten St.Elisabeth. Grundlage 
für den Abschluss von Ingenieurverträgen 
ist das Vergabegespräch vom 17.11.2025.

7. Beschlussfassung über den Gemeinde-
haushalt 2026 Drs. 2025/97
Rechnungsamtsleiter Zipfel stellt den Sach-
verhalt vor. In Folge der Aktualisierung 
einiger Haushaltsansätze ergibt sich eine 
Verbesserung der Gesamtergebnisse im 
Ertrags- und Finanzhaushalt. Die Zahlen 
werden detailliert vorgestellt. Das prognos-
tizierte Gesamtergebnis im Ertragshaushalt 
beträgt – 209.700 €. Das prognostizierte 
Gesamtergebnis im Finanzhaushalt beträgt 
33.900 €, woraus sich zum Jahresende 2026 
ein Bestand an liquiden Finanzmitteln in 
Höhe von 1,85 Mio. € errechnet. Gemeinde-
rat Dr. Prucker dankt Rechnungsamtsleiter 
Zipfel für die Erstellung des Zahlenwerks 
und dessen nachvollziehbare Vorstellung. 
Er sieht die Gemeinde im Vergleich zu vie-
len anderen Kreisgemeinden noch gut auf-
gestellt. Gemeinderätin Schmedding weist 
darauf hin, dass aktuell das Schulbau-Er-
gänzungsförderungsgesetz verabschiedet 
wurde und in Folge dessen die von der 
Stadt Breisach angeforderte finanzielle Be-
teiligung an Schulbaukosten der Julius-Le-
ber-Schule und Hugo-Höfler-Schule größ-
tenteils oder vollumfänglich hinfällig wird.
Beratungsergebnis: Der Gemeinderat 
fasst einstimmig folgenden Beschluss:
Die Haushaltssatzung einschließlich des 
Haushaltsplans 2026 wird gemäß Anlage 1 
beschlossen.

8. Allgemeinverfügung über die Erhebung 
der Grundsteuer C - Beschlussfassung für 
das Haushaltsjahr 2026 Drs. 2025/100
Die Gemeinderäte Baldinger und Schnurr 
begeben sich wegen Befangenheit in den 
Zuhörerbereich.

Bürgermeister Rupp stellt den Sachverhalt 
vor und zeigt den Übersichtplan der gelis-
teten Baugrundstücke. Auf Nachfragen be-
stätigt er die Rücknahme fast aller eingeleg-
ten Widersprüche und gibt mit Verweis auf 
ergangene Rechtsprechung des Bundesfi-
nanzhofes den Hinweis, dass die Rechtskraft 
des Grundsteuergesetz des Bundes bestä-
tigt wurde und sich auch Bestandskraft des 
Landesgrundsteuergesetzes ableiten lässt. 
In den laufenden Widerspruchsverfahren 
folgt die Rechtsaufsichtsbehörde der Auf-
fassung der Gemeinde Merdingen mit der 
Folge, dass Klage beim Finanzgericht erho-
ben werden könnte. Es bleibt abzuwarten, 
ob tatsächlich Klageverfahren eingereicht 
werden. Gemeinderat Dr. Prucker bringt 

nochmals die Zielsetzung der Erhebung 
der Grundsteuer C zum Ausdruck. Man 
beabsichtige nicht hohe Steuersummen 
einzunehmen, sondern die Eigentümer 
zur Bebauung der Baugrundstücke zu ani-
mieren. Bürgermeister Rupp informiert 
abschließend über zwei vollzogene Bau-
grundstücksverkäufe, für die vielleicht im 
Jahr 2027 Bauanträge gestellt werden.
Beratungsergebnis: Der Gemeinderat 
fasst mit 9 Ja-Stimme(n), 2 Nein-Stim-
me(n), 0 Enthaltung(en) folgenden Be-
schluss:
Die Allgemeinverfügung Grundsteuer C 
wird gemäß Anlage 1 beschlossen.

9. Anträge auf Änderung von Verkehrsrege-
lungen
9.1 Antrag der CDU-Fraktion: Parken im Lö-
schgraben Drs. 2025/77
Bürgermeister Rupp stellt den Sachverhalt 
vor. Gemeinderat Armbrust erläutert den 
Antrag der CDU-Fraktion. Auf dem Lösch-
graben soll im Bereich zwischen der Ein-
mündung Langgasse bis zur Einmündung 
Jan-Ullrich-Straße/Sellingerstraße ein beid-
seitiges eingeschränktes Halteverbot ausge-
wiesen werden. In diesem Verkehrsbereich 
soll auf der Straßenseite des Friseursalon 
Schächtele eine Parkmöglichkeit in der Ta-
geszeit zwischen 8:00 – 18:00 Uhr für die 
Dauer von maximal 2 Stunden für einen 
Parkvorgang zur Verfügung stehen. Mit die-
sen Verkehrsregeln soll die Passierbarkeit 
für PKW und größere Fahrzeuge verbessert 
werden. Aktuell gebe es immer wieder ge-
fährliche Verkehrssituationen besonders 
für Straßen überquerende Schulkinder, weil 
die motorisierten VerkehrsteilnehmerInnen 
die beidseits entlang des Löschgraben ge-
parkten Fahrzeugen ausweichen müssen. In 
der nachfolgenden ausgiebigen Diskussion 
gibt es teils Unterstützung für den gestell-
ten Antrag, teils auch kritische Hinweise. 
Es wird insbesondere über Befürchtungen 
von Eltern berichtet, dass die Wahrschein-
lichkeit zur schnelleren Fahrweise eröffnet 
wäre. Man diskutiert anschließend über Ver-
kehrsüberwachungsmöglichkeiten mit Ge-
schwindigkeitsmesstafeln und der Durch-
führung von Kontrollen zur Überwachung 
des Parkverbots. Gemeinderat Landmann 
stellt einen Antrag auf Vertagung
dieser Entscheidung verbunden mit der 
Aufforderung an die Verwaltung, einen Al-
ternativvorschlag mit alternierenden Park-
möglichkeiten im betroffenen Verkehrsbe-
reich zu erarbeiten. Es wird über den 
Geschäftsordnungsantrag von Gemeinde-
rat Landmann entschieden.
Beratungsergebnis: Der Gemeinde-
rat vertagt mit 7 Ja-Stimmen und 6 
Nein-Stimmen und 0 Enthaltungen die 
Beratung des Tagesordnungspunktes.
Die Verwaltung wird beauftragt, einen Vor-
schlag mit alternierenden Parkmarkierun-
gen vorzulegen.

9.2 Antrag auf Geschwindigkeitsbegren-
zung in der Wasenweilerstraße (K 4929) Drs. 
2025/96
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Bürgermeister Rupp stellt den Sachverhalt 
vor und zeigt den Streckenbereich der K 
4929, der mit zulässiger Höchstgeschwin-
digkeit 70 km/h begrenzt werden soll. Ge-
meinderätin Schnurr hält den ausgewählten 
Streckenabschnitt im Bereich der Siedlerhö-
fe bis zur Einmündung der Gemeindever-
bindungsstraße nach Gottenheim für viel zu 
kurz. Ihrer Meinung nach sollte die gesamte 
Straßenlänge von der Ortsausfahrt Merdin-
gen bis zur Gemeindeverbindungsstraße 
eine Reduzierung der zulässigen Höchst-
geschwindigkeit auf 70 km/h erhalten und 
stellt diesbezüglich einen Beschlussände-
rungsantrag. Begründet wird diese Auffas-
sung mit der schmal ausgebauten Straße 
und der zunehmenden Anzahl von Fahrrad-
fahrern. Gerade für diese Verkehrsteilneh-
mer sei die Straßenbenutzung insbesonde-
re bei Überholvorgängen sehr gefährlich. 
Gemeinderat Dr. Prucker weist ergänzend 
auf mehrere ereigneten Unfälle auf die-
sem Streckenabschnitt hin. Gemeinderat A. 
Schopp vertritt die Auffassung, den Antrag 
auf verkehrsrechtliche Anordnung wie von 
Bürgermeister Rupp vorgestellt, einzurei-
chen. Die Aussicht auf Erfolg sei bei einem 
Teilstück größer als bei einer Antragstellung 
für den gesamten Streckenabschnitt. Es 
wird zunächst über den Änderungsantrag 
von Gemeinderätin Schnurr abgestimmt.
Beratungsergebnis: Der Gemeinderat 
fasst mit 8 Ja-Stimme(n), 5 Nein-Stim-
me(n) und 0 Enthaltung(en) folgenden 
Beschluss:
Die Verwaltung wird beauftragt bei der 
Unteren Verkehrsbehörde die Ausweisung 
einer Geschwindigkeitsbegrenzung auf 70 
km/h für den gesamten Streckenabschnitt 
von der Ortsausfahrt Merdingen bis zur Ein-
mündung der Gemeindeverbindungsstraße 
zu beantragen.

10. Bauanträge
10.1 Bauantrag für die Aufstockung des 
vorhandenen Nebengebäudes (Scheune/
Garage) als Wohnung in Ober- und Dach-
geschoss – im vereinfachten BG-Verfahren, 
auf dem Grundstück Brühlweg 3a, Flst.- Nr. 
10907/1, in Merdingen Drs. 2025/101

Bürgermeister Rupp stellt den Bauantrag 
vor und zeigt die zugehörigen Planunter-
lagen. Auf Nachfrage wird die Ausweisung 
von ausreichend Stellplätzen in Form von 
zwei offenen Stellplätzen und zwei Gara-
genstellplätzen bestätigt.

Beratungsergebnis: Der Gemeinderat 
fasst einstimmig folgenden Beschluss:
Das planungsrechtliche Einvernehmen wird 
erteilt. Der Überschreitung der Baulinie wird 
wie beantragt zugestimmt.

11. Informationen der Verwaltung
Bürgermeister Rupp informiert über:
•  Die Eintragung des Vereins m´Merdinge 

miteinander im Vereinsregister. Der Ver-
ein führt ab sofort den Zusatz „e.V.“

•  Die Beteiligung der Gemeinde am 
Bebauungsplanverfahren „Solarpark 
Hochstetten Deponie“ – Belange der 
Gemeinde Merdingen sind nicht be-
rührt.

12. Fragen und Anregungen
Aus dem Kreis des Gemeinderats werden 
folgende Themen angesprochen:
•  Eine vor wenigen Tagen durchgeführte 

Verkehrsüberwachung mit Geschwin-
digkeitsmessungen am Ortseingang 
von Merdingen von Wasenweiler her-
kommend wird heftig kritisiert. Es wird 
von „Abzocke“ gesprochen und an-
geregt, die Gemeindeverwaltung soll 
darauf hinwirken, dass an dieser Stelle 
keine Geschwindigkeitsmessung mehr 
stattfindet. Stattdessen sollten Ge-
schwindigkeitsmessungen im Bereich 
der Schule/Kindergarten vollzogen wer-
den.

•  Entlang des Wirtschaftsweges zum 
„Bettelbrünnele“ seien auf Veranlas-
sung der Gemeindeverwaltung von 
den privaten Grundstückseigentümern 
intensiv Baumfällarbeiten durchgeführt 
worden. Der Wirtschaftsweg sei in Folge 
der Baumfällarbeiten und der damit ver-
bundenen Fahrzeugbewegungen be-
schädigt worden.

•  Es wird Dank für die Aufstellung und das 
Ausschmücken eines Weihnachtsbaums 
im Bürgersaal ausgesprochen.

•  Verfahrensstand der Bauplatzvergabe? 
Bürgermeister Rupp sichert die Benach-
richtigung der Bewerber mit Zuschlags-
recht noch vor den Weihnachtstagen 
zu.

•  Die Erneuerung der Hallenbeleuchtung 
wird sehr positiv wahrgenommen.

•  Verkehrsrechtliche Themen; Umset-
zung Parkraumkonzept, Fußgänger-
querungshilfe Löschgraben, mobile 
Geschwindigkeitsmesstafel im Lösch-
graben, verschmierte und verklebte Ver-
kehrszeichen, Hangsicherungsmaßnah-
men in der Öltrottenkinzig,

Bürgermeister Rupp geht kurz auf die viel-
zähligen Anliegen ein. Bezüglich der Um-
setzung des Parkraumkonzepts seien zwi-
schenzeitlich nahezu alle Punkte bearbeitet 
oder werden einer abweichenden Lösung, 
wie z.B. die neuste Entwicklung im Lösch-
graben, zugeführt. Lediglich die Auswei-
sung von Parkzonen in der Kirchgasse seien 
noch offen.
Aus dem Zuhörerkreis wird auf eine beson-
dere Verkehrssituation im Einmündungs-
bereich Zwiebelgasse/Hochstraße hinge-
wiesen. Dort sei die Vorfahrtslage nicht klar 
erkennbar. Bürgermeister Rupp verweist 
darauf, dass aufgrund der Pflasterung die 
Einmündende Straße untergeordnet sein 
könnte und somit keine Vorfahrt von rechts 
besteht. Die Verwaltung wird den Sachver-
halt prüfen lassen.

Zum Abschluss der Sitzung dankt Bürger-
meister Rupp den Zuhörerinnen und Zu-
hörern für die stetige Teilnahme an den 
Gemeinderatssitzungen und das Interes-
se an der Gemeindepolitik. Er dankt dem 
Gemeinderat und den Bürgerinnen und 
Bürgern für die gute Zusammenarbeit und 
wünscht allen ein gesegnetes und friedli-
ches Weihnachtsfest und einen guten Start 
in das neue Jahr.
 
Der Protokollführer

Linienführung Linie 700 Fasnachtsumzug Merdingen 08.02.2026
Am Sonntag den 08.02.2026 Umzug in Merdingen mit Straßensperrung deshalb Änderungen wie folgt.

Von 11:15 Uhr bis 18:15 Uhr wird die Linie 700 zwischen Paduaallee und Merdingen eingestellt. Linie 700 verkehrt in dieser Zeit nur zwi-
schen Breisach und Niederrimsingen, bei Bedarf bis Emletweg.

Letzter Bus ab der Paduaallee 10:52 Uhr über Merdingen Richtung Breisach
(11:13 Uhr Merdingen)
ab Breisach Bahnhof 09:49 Uhr (10:18 Uhr Merdingen)

Erster Bus Richtung Freiburg 18:18 Uhr Merdingen,
Richtung Breisach 19:13 Uhr Merdingen
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Veranstaltungen Januar / Februar 

29.01.2026 Regenbogengruppe Seniorennachmittag Bürgersaal - 13.00 Uhr

29.01.2026 Landfrauen + BUND Vortrag Bürgersaal - 19.00 Uhr

31.01.2026  Narrenzunft Narrenbaum stellen Rathaus/Stockbrunnen - 17.11 Uhr

31.01.2026   Merdinger HüddeGaudis Wagenvorstellung Schulhof - 16.00 Uhr

01.02.2026 Turnverein Volleyball-Spieltag Turnhalle

03.02.2026 z´Merdinge miteinander Nachmittagskaffee Bürgersaal - 14.30 Uhr

05.02.2026 Regenbogengruppe Seniorennachmittag Bürgersaal - 13.00 Uhr

07.02.2026 Narrenzunft Bunter Nachmittag für Alle Turnhalle - 14.30 Uhr

08.02.2026 Narrenzunft Großer Umzug Turnhalle - 14.00 Uhr

12.02.2026 Regenbogengruppe Seniorennachmittag Bürgersaal - 13.00 Uhr

12.02.2026 Radverein - Männerchor Schmutzige Zehntscheune - 17.00 Uhr

12.02.2026 Merdinger HüddeGaudis Schmutzige Turnhalle

13.+14.02. Narrenzunft Zunftabende Turnhalle - 19.00 Uhr

16.02.2026 Förderverein Schule Kinderfasnet Turnhalle - 14.00 Uhr

16.02.2026 Turnverein Stubegang Turnahlle - 19 Uhr

17.02.2026 Narrenzunft Hexlis Zehtscheune - 11.30 Uhr

19.02.2026 Regenbogengruppe Seniorennachmittag Bürgersaal - 13.00 Uhr

24.02.2026 Gemeinde Gemeinderatssitzung Bürgersaal - 19.00 Uhr

26.02.2026 Regenbogengruppe Seniorennachmittag Bürgersaal - 13.00 Uhr

 

Öffnungszeiten Landratsamt 
Breisgau-Hochschwarzwald an 
Fastnacht 

Alle Verwaltungsgebäude des Landratsam-
tes Breisgau-Hochschwarzwald haben am 
Schmutzigen Donnerstag, 12. Februar, ab 
10:30 Uhr für Besucher geschlossen. Am 
Rosenmontag, 16. Februar, bleiben alle 
Verwaltungsgebäude des Landratsamtes 
Breisgau-Hochschwarzwald für Besucher 
ganztags geschlossen. Dies gilt sowohl für 
alle Gebäude am Standort Freiburg als auch 
für die Außenstellen in Breisach, Müllheim 
und Titisee-Neustadt. Ebenfalls geschlos-
sen bleibt am Rosenmontag die Tiefgarage 
in der Stadtstraße 2 in Freiburg.  
 

Schnittkurs Spindel und  
Beeren am 20. und 21. März 

Am 20. und 21. März bietet der Fachbe-
reich Landwirtschaft das Landratsamtes 
Breisgau-Hochschwarzwald den Schnitt-
kurs Spin-del und Beeren an. Hier geht es 
um das Schneiden von Spindeln, also klein-
kronigen Bäumen aller Baumobstarten, 
und Beerenobst. Der Kurs startet am Frei-
tag, 20. März, mit dem Theorieteil ab 09:00 
Uhr in der Außenstelle des Landratsamtes 
Breisgau-Hochschwarzwald am Europa-
platz 1 in Breisach. Nachmittags bis 16:00 

Uhr und am Samstag, 21. März Februar von 
09:00 bis 13:00 Uhr folgt dann der Praxi-
steil in Erwerbsanlagen in Opfingen und 
Breisach. Referenten sind Stefanie Lapcik, 
Stephan Schätzle und Tobias Schneider. Die 
Teilnahmegebühr für diesen Kurs beträgt 90 
Euro. Anmeldeschluss ist am 19. März.

Verbindliche Anmeldungen können ab 
sofort beim Landratsamt Breisgau-Hoch-
schwarzwald, Fachbereich Landwirtschaft, 
Telefon 0761 2187-9580, oder per E-Mail an 
landwirtschaft@lkbh.de getä-tigt werden. 
Nach erfolgter Anmeldung erhalten die 
Teilnehmer eine Rechnung, das genaue 
Programm und weitere Einzelheiten über 
den Ablauf der Kurse. Eine Stornierung der 
Anmeldung ist bis zum 13. März möglich, 
danach fallen als Stornierungsgebühr die 
Kurskosten an.  

Bei dem Kurs ist auf wetterfeste Kleidung 
zu achten. Werkzeuge wie Handscheren 
und -sägen sollen, wenn vorhanden, mitge-
bracht werden. Ein Versicherungsschutz für 
selbst verschuldete Unfälle besteht nicht, 
die Teilnahme ist auf eigene Gefahr. Weite-
re Infor-mationen gibt es auch im Internet 
unter www.lkbh.de/landwirtschaft.
 

Öffentliche Bekanntmachung
vom 26.01.2026 
Flurbereinigung Vogtsburg-Achkarren 
(Böhmischberg)
Beteiligung der Öffentlichkeit im Rah-
men der Umweltverträglichkeitsprüfung
Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarz-
wald -untere Flurbereinigungsbehörde- 

gibt hiermit öffentlich bekannt, dass der 
Ersatztermin für den am 20. Januar 2026 
ausgefallenen Auskunftstermin am 05. Feb-
ruar 2026 stattfindet.

Ein Beauftragter des Landratsamts -untere 
Flurbereinigungsbehörde- wird von 14:00 
Uhr bis 17:00 Uhr in der Ortsverwaltung in 
Vogtsburg-Achkarren anwesend sein, um 
Auskünfte im Rahmen der Umweltverträg-
lichkeitsprüfung zu erteilen.

gez. Suhm

 

MERDINGER 
ABFALLKALENDER

Montag, 02.02.2026
Restmüll
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Abfallwirtschaft 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald

Am Rosenmontag, den 16.02.2026 haben 
folgende Entsorgungseinrichtungen ge-
schlossen:
 
• Regionale Abfallzentren Breisgau und 

Hochschwarzwald 
• Breisgau-Kompost GmbH Müllheim
 

KIRCHLICHE 
NACHRICHTEN

Kath. Kirchengemeinde 
St. Remigius Merdingen

Kontakt: Pfarrbüro Merdingen, 
Telefon 07668/241, 
pfarrbuero.merdingen@se-breisach-mer-
dingen.de
Öffnungszeiten: 
Dienstag und Freitag 10 bis 12 Uhr 
und nach Terminabsprache
Homepage: 
www.se-breisach-merdingen.de 
 
Samstag, 31. Januar 2026 
18.30 Niederrims.
 Eucharistiefeier am Vorabend (M. 

Mark)
 mit Blasiussegen und Kerzenweihe
 
Sonntag, 01. Februar 2026 
09.00 Gündlingen
 Eucharistiefeier (B. Hünerfeld)
 mit Blasiussegen und Kerzenweihe
09.00 Wasenweiler
 St. Vitus, Eucharistiefeier (M. Mark)
 mit Blasiussegen und Kerzenweihe
10.30 Breisach 
 Münster, Eucharistiefeier 
 (B. Hünerfeld)
 Choralamt mit Frauenschola Subito 

Vocale
10.30 Merdingen
 Eucharistiefeier (A. Lehmann)
18.30 Merdingen 
 Rosenkranzgebet
  
Dienstag, 03. Februar 2026 
18.30 Merdingen 
 Eucharistiefeier mit Blasiussegen 

und Kerzenweihe (A. Lehmann)
 
Donnerstag, 05. Februar 2026 
15.00 Merdingen 
 Pfarrhaus, Treffen “Trauerpastoral”
18.00 Oberrimsingen  
 Wort-Gottes-Feier 4. Weggottes-

dienst für alle Kommunionkinder 
(B. Hünerfeld)

Freitag, 06. Februar 2026 
08.30 Merdingen 
 Haus- und Krankenkommunion U. 

Wochner und Team
 

Evang. Kirchengemeinde 
Ihringen

Wochenspruch:
Es werden kommen von Osten und von 
Westen, von Norden und von Süden, die 
zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes. 
(Lukas 13,29)
  
Pfarrbüro:
Tel. 07668 / 221 (dienstags – freitags von 
8.30 h – 12.00 h)
Mail: ihringen@kbz.ekiba.de
Homepage: www.kirche-ihringen.de
 
AKTUELLE INFORMATION: 
In den Monaten Januar und Februar 
finden die Gottesdienste immer im Ge-
meindehaus statt.
 
Wir laden herzlich ein zu unseren Gottes-
diensten und Veranstaltungen:
 
Mittwoch, 28.01.
19.00 h – Jugendtreff im Jugendraum
19.30 h – Bibel- und Gebetskreis „Innehalten 
unterm Kreuz“ im kleinen Saal im Gemein-
dehaus – Bibellese (Tageslese 5. Mose 26,1-
15), Austausch, Gebet 
 
Donnerstag, 29.01.
14.30 h – Frauenkreis im Gemeindehaus
 
Freitag, 30.01.
15.30 h – Ev. Gottesdienst im Pflegeheim 
Haus am Weingarten
20.00 h – Blaukreuzgruppe
 
Samstag, 31.01.
16.00 – 21.00 h – Jugendspecial im Gemein-
dehaus
 
Sonntag, 01.02.
10.30 h – Gottesdienst im Gemeindehaus 
zur Predigtreihe – Pfrin. Suse Best
Thema: Geistliche Übungen – Rückzug und 
Stille
 
Mittwoch, 04.02.
19.00 h – Jugendtreff im Jugendraum
19.30 h – Bibel- und Gebetskreis „Innehalten 
unterm Kreuz“ im kleinen Saal im Gemein-
dehaus – Bibellese (Tageslese 5. Mose 11,1-
17), Austausch, Gebet 
 
Predigtreihe Ihringen und Bötzingen
Unter dem Titel „Das Ende der Rastlosigkeit“ 
wird es eine Predigtreihe in Ihringen und 
Bötzingen geben. Die Gottesdienste drehen 
sich rund um das Thema:
Mach Schluss mit allem, was dich hetzt und 
komm bei Gott an.

Im Wechsel predigen zu diesen Themen 
Pfrin. Suse Best und Pfr. Sebastian Bernick 
jeweils an beiden Orten.
 
Zu folgenden Gottesdiensten sind Sie herz-
lich eingeladen: 
Sonntag, 01.02., 10.30 h, in Ihringen
Thema: Geistliche Übungen – Rückzug und 
Stille (Pfrin. Best)
 
Sonntag, 08.02., 10.30 h, in Ihringen
Thema: Unterbrechung – Viererlei, das uns 
hilft (Pfr. Bernick)
 
Jubiläumskonfirmation 2026
Am 22. März 2026 feiern wir die Jubilä-
umskonfirmation um 9.30 h in unserer Kir-
che. Treffpunkt für die Jubiläumskonfir-
mation ist um 9.00 h im Gemeindehaus.
Es sind folgende Konfirmanden-Jahrgänge 
herzlich eingeladen:
Silberne Konfirmation (25 J.), Goldene Kon-
firmation (50 J.), Diamantene Konfirmation 
(60 J.), Eiserne Konfirmation (65 J.) Gnaden-
konfirmation (70 J.), Segenskonfirmation (75 
J.) und Ehrenkonfirmation (80 J.).
Für das Pfarramt ist es wichtig, von den Jahr-
gängen Namenslisten der Teilnehmer zu 
erhalten, um die Urkunden zu erstellen. 
Auch alle Älteren, die nicht am Gottesdienst 
teilnehmen können, grüßen wir gerne 
mit einer Urkunde und bitten darum um 
schnellstmögliche Rückmeldung im Pfarr-
amt.
 
Herzliche Segenswünsche
Ihr Team im Pfarrbüro   

KINDERGARTEN

Anmeldung im Kath. Kinder-
garten „St. Elisabeth“ 
Liebe Eltern,
für die Kinder, die im Zeitraum 01.08.2023 
bis 31.07.2024 geboren wurden, d. h. die 
im kommenden Kindergartenjahr drei Jahre 
alt werden,
findet die Anmeldung für den Kindergarten 
statt.
Bitte melden Sie sich hierfür bis Ende Fe-
bruar 2026 telefonisch, 07668-5783 oder 
per E-Mail, kiga-st-elisabeth-merdingen@
se-breisach-merdingen.de im Kindergarten.
Eltern, die Fragen für die Betreuung ihres 
Kleinkindes (Alter 1 – 3 Jahre) haben, kön-
nen sich ebenfalls gerne melden.
Sollten Sie noch Fragen haben, stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung.
  
Mit freundlichen Grüßen
 
Christine Urnauer & Sabrina Bärmann
Kindergartenleitungsteam
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VEREINS-
MITTEILUNGEN

Musikverein  
Merdingen

Offene Fasnetsprobe
Lasst uns gemeinsam Fasnetslieder für den 
Schmutzige Dunnschdig proben! Ganz egal 
welches Alter und ob Mitglied oder (noch) 
nicht. Von Zwulcher Klassikern bis hin zu 
neuen Hits wird alles dabei sein.
 
Wann: Donnerstag 05. Februar 2026 um 
19:00 – 21:00 Uhr
Wo: Probelokal in der Rittgasse
 
Wir freuen uns auf euch! 
 
Nächste Proben
Donnerstag, 29.01.2026 20:00 Uhr 
Donnerstag, 05.02.2026 19:00 Uhr, Offene 
Fasnetsprobe
 

Nächste Proben
Bläserklasse: 
Montags von 14:45 - 15:45 Uhr im Probelokal
Jugendorchester: 
Montags von 18:15 - 19:15 Uhr im Probelokal
 
Termine
Donnerstag, 05.02.2026 
19:00 - 21:00 Uhr Offene Fasnetsprobe
 

Landfrauenverein 
Merdingen e. V.

Herzliche Einladung zum gemeinsa-
men Vortrag  
BUND und LandFrauen

 
Boden nutzen-Boden schützen

Donnerstag, 29.02.2026 
im Bürgersaal Merdingen 

Der Geoökologe Michael Selinger bewirt-
schaftet seit 2017 "Michels Kleinsthof" in 
Bad Krozingen-Tunsel nach den Prinzipien 
der solidarischen Landwirtschaft. Für sein 
Engagement wurde er im Landeswettbe-
werb "Höfe für biologische Vielfalt" ausge-
zeichnet. 
Im Vortrag zeigt er, wie biologische Kul-
turmaßnahmen das Bodenleben und die 
Bodenfruchtbarkeit förden und auch unter 
extremen Wetterbedingungen langfristig 
stabile Erträge ermöglichen. 

Ein Vortrag für Gärtner_innen, Landwirt_
innen und alle, die den Boden als Grundla-
ge unseres Lebens schützen und nachhaltig 
nutzen wollen. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Über 
eine Spende würden wir uns freuen. 

Zwulcher Narrenzunft 
Merdingen e. V.

Herzliche Einladung zum Zwulcher 
Narrenbaumstellen und Ausrufen der 
Fasnet
Samstag 31.01.2026 um 17.11 Uhr am 
Stockbrunnen 
Wir möchten als Zeichen der kommenden 
Fasnet unseren Narrenbaum erneut stellen 
und laden hierzu die gesamte Bevölkerung 
und die Gäste zu diesem Spektakel herzlich 
ein. Am 31.01.2026 ab 17.11 Uhr wird unser 
Narresome und die Jungzünftler der Narren-
zunft mit unseren Narrenliedern die Fasnet 
eröffnen. Unter den Klängen des Narrenmar-
sches wird anschließend der Narrenbaum 
von Hand aufgestellt. Nach dem Ausrufen 
der Fasnet wird jedem Narr schnell klar, dass 
unsere geliebte Fasnet angebrochen ist.
Zum Abschluß findet ein Narrenhock an der 
alten Schule statt. Mit Glühwein, Kinder-
punsch und einer Grillwurst wollen wir den 
Beginn der Fasnet mit allen Zuschauern feiern.
Wir freuen uns auf viele Zuschauer, beson-
ders freuen wir uns auf viele kleine Narren.
Ein herzliches Narri-Narro, Zwulchi-Zwulcho 
Ihre Zwulcher Narrenzunft Merdingen e.V.
 
!!! SOS !!! 
Für unseren Umzug am 08.02.2026 in der 
Zeit von 11 Uhr bis 18 Uhr suchen wir noch 
freiwillige Helfer und Helferinnen.
Ob ein paar Stunden oder den ganzen Tag, 
jede Hilfe zählt.
Im Bereich Küche, Schulhof, an der Geträn-
ketheke (zwischen Schule und Turnhalle) 
und an der Bar wird noch
Unterstützung benötigt.
Wenn du Zeit und Lust hast, uns an diesem 
Tag zu unterstützen, melde dich bei Petra 
Karle unter 07668/996789.
Gib gerne auch direkt Bescheid in welchem 
Zeitrahmen und in welchem Bereich du uns 
unterstützen kannst.
Vielen Dank für eure Mithilfe!
 
Zwulcher Narrenzunft Merdingen e.V.
 
Fahnen 
Wir wurden schon mehrfach angesprochen, 
ob wir noch Zwulcher Fahnen haben.
Aktuell haben wir noch einen Restbestand 
von ca. 20 Fahnen auf Lager.
Wer gerne eine käuflich erwerben möch-
te, darf sich gerne mit Melanie Ochs 
(07668/908338 ab 14:30 Uhr oder post@zwul-
cher-merdingen.de) in Verbindung setzen.
Der Preis pro Fahne liegt bei EUR 25,00.
  
Zwulcher Narrenzunft Merdingen e.V.

AUS UNSERER
NACHBARSCHAFT

Stellenausschreibung 
Bötzingen 

Die Gemeinde Bötzingen hat 
zum nächst möglichen Zeitpunkt folgende 
Stellen in Voll- oder Teilzeit zu vergeben: 
 
- Klimaschutzbeauftragter (m/w/d)
- Bauhofmitarbeiter (m/w/d) 
- staatl. anerkannte Erzieher (m/w/d) 
  oder vergleichbare pädagogische Fach-

kräfte nach § 7 KiTaG
 
Die detaillierten Stellenbeschreibungen fin-
den Sie auf unserer 
Homepage 
www.boetzingen.de unter 
Aktuell / Ausschreibungen 
oder direkt über den QR-
Code.
 
Gemeinde Bötzingen
Hauptstraße 11, 79268 Bötzingen
 

Stellenausschrei-
bung Ihringen
 
Die Gemeinde Ihringen sucht eine/n:
 
Leitung der Kernzeitbetreuung (M/W/D) 
an der Neunlindenschule und
an der Mambergschule 
mit einem Beschäftigungsumfang 15,00 
Wochenstunden – unbefristet
 
Reinigungskraft als Urlaubs- und Krank-
heitsvertretung (M/W/D)
mit einem Beschäftigungsumfang 5,00 Wo-
chenstunden – unbefristet

Nähere Informationen zu der 
Ausschreibung finden Sie 
unter www.Ihringen.de/jobs 
oder unter QR-Code.

Bildungshaus  
St. Ulrich 

MIT RÜCKENWIND ZIELE ERREICHEN
Selbstmanagement mit dem Zürcher Res-
sourcen Modell (ZRM)  
Jeder kennt es: Man hat ein schönes Ziel 
und dann kommt man einfach nicht in die 
Pötte. Die Umsetzung im Alltag erzeugt 
mehr Frust als Lust, mehr Disziplin als Leich-
tigkeit. 
Wie wäre es, anstatt gegen unbewusste 
Impulse anzukämpfen einfach das Unbe-
wusste mit ins Boot zu holen? Das Zürcher 

Jugendkapelle  
Merdingen
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Ressourcen Modell (ZRM) geht genau die-
sen Weg. 
ZRM berücksichtigt die neuesten Erkennt-
nisse aus der Motivationspsychologie und 
Neurobiologie, die Wirksamkeit ist wissen-
schaftlich erwiesen. 
An dem Wochenendseminar lernen Sie auf 
eine neue, ressourcenorientierte Art, eigene 
Ziele so anzugehen, dass Sie das Unbewuss-
te mit ins Boot holen. Und wie Sie sich für Ihr 
Ziel Rückenwind gönnen. 
 
Termin: 27.Februar – 01. März 2026
Ort: Bildungshaus Kloster St. Ulrich
Referent: Marc Buddensieg
Info und Anmeldung: www.bksu.de
 
-----------------------------------------------------
 
SEGEL SETZEN... 
Persönliche und berufliche Standortbestim-
mung im Übergang zur nachberuflichen Le-
bensphase 
Um die 60 tauchen am Horizont ganz neue 
Fragen auf:
• Wie stelle ich mir die Zeit bis zum Ende 
meines Berufslebens vor und was kommt 
dann?
• Welchem Roten Faden folgt mein Leben 
und wie ziehe ich ihn weiter?
Wir laden Sie ein, sich im Werkstattcharak-
ter mit Ihren Fragen zu beschäftigen. Im 
professionell begleiteten Coaching und im 
Austausch mit anderen, gehen Sie Ihren 
Antworten entgegen.
 
Termin: 4. Februar, 15.00 Uhr – 6. Februar 
2026, 15.00 Uhr
Ort: Bildungshaus Kloster St. Ulrich
Referentin: Mechtild Ehses-Flohr
Info und Anmeldung: www.bksu.de
 
-----------------------------------------------------

WENN UNSER WEG AUSEINANDER GEHT
Trennung oder Scheidung bewältigen 
Die Trennung von einem Menschen, ge-
wollt oder ungewollt, ist ein existentieller 
Einschnitt. Diesen gut zu bewältigen ist 
herausfordernd und gleichzeitig die Vor-
aussetzung für eine neue Lebensperspekti-
ve. Das Seminar vermittelt Kenntnisse über 
die verschiedenen Phasen einer Trennung, 
gibt Anregungen für die individuelle Bewäl-
tigung und ermöglicht einen gewinnbrin-
genden Austausch mit anderen. 
Das Angebot richtet sich an Einzelperson, 
nicht an Paare.
 
Termin: 13. Februar, 18.00 Uhr – 15. Februar 
2026, 13.30 Uhr
Ort: Bildungshaus Kloster St. Ulrich
Referentin: Christiane Röcke
Info und Anmeldung: www.bksu.de
 
-----------------------------------------------------
  
Timeout: JETZT! – Seminar für Männer
Herzliche Einladung an alle, die aus dem 
Hamsterrad des Alltags für ein Wochenende 
lang aussteigen möchten und nachhaltige 

Strategien zu Erholung und Unterbrechung 
entwickeln wollen. So können Sie gestärkt 
in den herausfordernden Alltag einsteigen.
 
Datum: 20.-22. März 2026
Ort: Bildungshaus Kloster St. Ulrich, Boll-
schweil
Infos und Anmeldung: www.bksu.de
 
 

Jugendmusik-
schule West-
licher Kaiser-
stuhl-Tuniberg
15. JMS-Bands in Concert
Sonntag, 01.02.2026, 17 Uhr, Evangelische 
Kirche Breisach 
Jugendliche machen Musik für einen guten 
Zweck 
Seit 15 Jahren bietet das Benefizkonzert 
der Jugendmusikschule jungen Bands eine 
Bühne und verbindet musikalisches Engage-
ment mit sozialer Verantwortung. Auch in 
diesem Jahr zeigen Schülerbands in einem 
öffentlichen Konzert ihr Können – der Erlös 
kommt erneut einem guten Zweck zugute.
Das Konzert, das nun bereit zum 15. Mal 
unter der Leitung von Eric Karle veranstaltet 
wird, findet am Sonntag, den 01.02.2026 um 
17 Uhr in der evangelischen Kirche in Brei-
sach statt.
Seit dem ersten Benefizkonzert im Jahr 
2009 haben sich die Musikschulbands eine 
große Fangemeinde erspielt und werden 
gerne als musikalisches Highlight zu ver-
schiedenen Anlässen engagiert. So spielen 
sie u.a. regelmäßig beim Neujahrsempfang 
der Stadt Breisach, beim Riesenflohmarkt 
und wurden sogar für Auftritte zum Pinot & 
Rock Festival eingeladen.
Beim diesjährigen Benefizkonzert stehen 
aktuelle Sounds im Mittelpunkt: 
„The Unknown“ und „9 Divine“ präsentieren 
aktuellen Pop, während die neu formierte 
Band „Hysteric“ mit modernem Rock frische 
Akzente setzt.
Der Eintritt ist frei. Die jungen Musiker bit-
ten aber um Spenden, die wie immer einem 
wohltätigen Zweck zugutekommen sollen.
 

Liebe Leser,
• das neue Programm-

heft der Volkshoch-
schule (vhs) ist nun da. Sie haben das Heft 
in „Der Sonntag“ erhalten. Es liegt aber 
auch in den Gemeinden aus.

• Entdecken Sie vielfältige Kurse, spannen-
de Vorträge und praxisnahe Workshops 
für alle Altersstufen. Ob Sprachen, Ge-
sellschaft, Gesundheit, Kreativität oder 
Berufsförderung.

Sie können auch gerne Online stöbern und 
auch sich direkt Anmelden unter www.
vhs-breisach.de
Wir freuen uns auf einen tollen Frühling mit 
Ihnen.
Ihre vhs

WEITERBILDUNGEN

Elektrische Pan-
nen im Betrieb 
meistern  
Mal ist eine Lichtschranke defekt, mal muss 
beim Kücheneinbau ein Herd ans Netz: Im 
Arbeitsalltag kommt es immer wieder zu 
Situationen, in denen sich elektrotechni-
sche Grundlagen als hilfreich erweisen. 
Fachkräfte, die entsprechend geschult sind, 
können bestimmte Situationen dann selbst 
meistern. Die nötigen Kenntnisse vermit-
telt die Teilzeit-Fortbildung zur „Elektro-
fachkraft für festgelegte Tätigkeiten nach 
DGUV-Vorschrift 3", die die Handwerkskam-
mer Freiburg vom 27. Februar bis 24. April 
2026 anbietet. Der Unterricht findet freitags 
von 14.30 bis 19.30 Uhr und samstags von 8 
bis 13.30 Uhr statt. Zu den Themen zählen 
Gefahrenkunde, Vorschriften, Material- und 
Stoffkunde sowie die Prüfung elektrisch be-
triebener Maschinen und deren Dokumen-
tation. 
Die Teilnahme wird aus Mitteln des Europäi-
schen Sozialfonds bezuschusst. 
Auskünfte gibt die Gewerbe Akademie, 
Tel.: 0781/793-116. 
www.gewerbeakademie.de/weiterbildung

Ende
des redaktionellen Teils



Liebe Gäste,  
wir haben wieder geöffnet von Freitag-Montag von 11-19 Uhr.

Am Samstag, 14.2.26  
veranstalten wir ein Valentinstagsmenü mit 4 Gängen.  

Das Menü finden Sie unter www.lenzenberg.de.

Gerne reservieren unter  
07668-284 oder unter info@lenzenberg.de. 

Wir freuen uns auf den Tag der Liebe. 

Familie Bühler und das Team

Rasthaus Lenzenberg

Danksagung  Statt Karten

Herzlichen Dank allen, 

die sich in stiller Trauer beim Tode
meines lieben Mannes

Josef Schätzle
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so

vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Im Namen aller Angehörigen:
Hilde Schätzle

Merdingen, im Januar 2026

S I L B ENRÄT S E L
Aus den Silben amt - be - be - be - bel - berg -
bik - blau - de - de - ein - fer - ga - ge - gelb -
ger - grund - gue - huet - ja - kaemp - ke - ku -
lei - lein - los - mei - mein - moe - ner - ner -
nist - nolds - nut - or - plau - rei - reich - rey -
schen - schrei - se - sinn - te - ten - tert - tro -
tuch - tung - tung - uhr - ver - wal - wald -
wes - wett - zahl - zei - zoll - zug - zung - zwang
sind 22 Wörter zu bilden, deren vierte und siebte 
Buchstaben, jeweils von unten nach oben gelesen, ein 
altes Sprichwort ergeben.

1. Administration

2. Gebrauch

3. kreisend rechtsherum, im ...

4. Athlet

5. eine Grenzbehörde

6. Kirchenmusiker

7. ein Gasthaus

8. Wäschestück

9. wohlhabend

10. ohne Ursache

11. Bezirk

12. Handwerksberuf

13. dritte Potenz (math.)

14. Kommune

15. Prolog

16. polit. Protestbewegung in Frankreich

17. Singvogel

18. Handlungsdruck

19. Schutzgebäude im Gebirge

20. US-Schauspieler (†, Burt)

21. lockere Unterhaltung

22. schädliches PC-Programm

D
EI

KE
 P

RE
SS

PRIMO-RÄTSELSPASS

amt - be - be - be - bel - berg -amt - be - be - be - bel - berg -amt - be - be - be - bel - berg -

Lösung:1. Verwaltung, 2. Benutzung, 3. Uhrzeigersinn, 4. Wettkaempfer, 
5. Zollamt, 6. Organist, 7. Waldschenke, 8. Leintuch, 9. beguetert, 10. grundlos, 
11. Bereich, 12. Moebelschreiner, 13. Kubikzahl, 14. Gemeinde, 15. Einleitung, 
16. Gelbwesten, 17. Blaumeise, 18. Zugzwang, 19. Berghuette, 20. Reynolds, 
21. Plauderei, 22. Trojaner – „Jung zu bleiben und alt zu werden ist das 
hoechste Gut.“

IST IHRE HAUSNUMMER  
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend  
für rasche Hilfe durch den Arzt  
oder den Rettungsdienst sein!





0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

BEDINGUNGEN DER AKTION:
• Es gelten unsere AGB 

(siehe www.primo-stockach.de)  
und die aktuelle Preisliste für  
Gewerbetreibende und Werbeagenturen.

• Anzeigenvorlagen 
(Druckunterlagen): Bitte bis donnerstags, 9 Uhr der 
Vorwoche einreichen.

• Zahlungsmethoden: Nur mit erteilter Abbuchungs-
erlaubnis. Andere Zahlungsmethoden sind ausgeschlos-
sen.

• Bestehende Vereinbarungen:  
Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit 
unserem Verlag sind für diese Aktion außer Kraft 
gesetzt. Das mm-Volumen wird jedoch Ihrem Abschluss 
gutgeschrieben.

• Farbzuschläge: Nicht rabattierfähig.

• Aktionszeitraum: Alle Anzeigen müssen innerhalb 
des Aktionszeitraums geschaltet werden.

• Aktionscode: Bitte geben Sie bei der Anzeigenbe-
stellung den Code P-2026-01 an.

Starten Sie erfolgreich ins neue Jahr –  
mit 15 % Rabatt auf Ihre Anzeigenbuchung!
Ihre Vorteile auf einen Blick:
• Frühbucher-Vorteil: 15 % Rabatt auf alle Anzeigen,  

die zwischen KW 2 und KW 7 (06.01. – 16.02. 2026) 
erscheinen.

• Starker Jahresauftakt: Nutzen Sie die Aufmerksamkeit zum 
Jahresbeginn für Ihre Werbung.

• Flexibel planbar: Gilt für alle Formate und Erscheinungstermine  
im Aktionszeitraum.

So einfach funktioniert’s:
1. Anzeigen im Zeitraum KW 2 – KW 7 (06.01.–16.02.2026) 

buchen.
2. 15 % Rabatt automatisch sichern.
3. Ihre Botschaft erreicht die Region – frisch, wirksam und zum  

besten Start in 2026.

  Sie haben Fragen oder wünschen eine individuelle  
Beratung? Wir sind jederzeit für Sie da – gemeinsam sorgen wir für 
einen erfolgreichen Start ins neue Jahr!

Mit 15% 
Rabatt  

ins neue 
Jahr!
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Bei uns sind Sie richtig!
Handel  Handwerk  Gewerbe

SONDERSEITEN SPECIAL IN EICHSTETTEN  GOTTENHEIM  WALTERSHOFEN  SASBACH  VOGTSBURG  IHRINGEN  BÖTZINGEN  MERDINGEN  BAHLINGEN

BEI UNS SIND SIE RICHTIG! KW 05

WISSBEGIERIG?
Wu� ten Sie...
... dass Sie auf www.primo-stockach.de 
alle Inhalte der Heimatblätter auch 
ONLINE lesen können?

WISSBEGIERIG?



BEI UNS SIND SIE RICHTIG! KW 05

 Bauen mit Lehm….
 - Lehmputze
 - Farbige Lehmoberflächen
 - Designspachtelungen
 - Energetische Sanierung
 -Wand- und Deckenheizung
 -Fachwerk und Lehmwickel

Münstertäler-Straße 30 | 79219 Staufen   
07633 / 929 98 70  |  nunnenmacher@naturbau.org

Bei uns sind Sie richtig!
Handel  Handwerk  Gewerbe

Nächste Sonderseite in KW 16
Anzeigenschluss für KW 16 am Di., 07.04.2026 um 12 Uhr

0 77 71 93 17-11 0 77 71 93 17-40 anzeigen@primo-stockach.de www.primo-stockach.de

SERVICE RUND UM DIE UHR

ONLINE ANZEIGE BUCHEN: 
WWW.PRIMO-STOCKACH.DE
Buchen Sie mit dem Online-Kalkulator bequem Ihre Anzeige.



ACHTUNG ZAHNGOLD
Kaufe Bernsteinschmuck, Modeschmuck, Goldschmuck, 
Silberschmuck u. Münzen, Zinn und versilbertes Besteck, 

zahle bar, komme gleich.
Tel. 0173 / 98 55 44 6 oder 0761 / 456 782 6

 Fasnet 2026
Betriebsruhe am 12.02.2026 und 13.02.2026

Ab dem 16.02.2026 (Rosenmontag) sind wir wie gewohnt wieder für Sie da. 

WICHTIGE INFORMATION
Vorgezogener Anzeigenschluss KW 7 Fasnacht 
BITTE BEACHTEN! Ihre Anzeige soll in KW 7 erscheinen? 
Dann buchen Sie einen Tag früher!
Aufgrund der Fasnachtstage am 12.02. und 13.02.2026 
ändert sich der Anzeigenschluss wie folgt:

Anzeigenschluss Montag    Freitag in der Vorwoche 9 Uhr

Anzeigenschluss Dienstag  Montag 9 Uhr

Anzeigenschluss Mittwoch  Dienstag 9 Uhr

Bei Kombinationen und Landkreisen muss Ihre Anzeige für 
KW 7 spätestens am Freitag, 06.02.2026 im Verlag eingehen.

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11     anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Hausverkauf ohne Sorgen?
Sie überlegen, zu verkaufen, scheuen aber den Aufwand? Wir nehmen Ihnen 
alles ab! Von der kostenlosen Wertermittlung bis zur Schlüsselübergabe – 
IMMORath ist Ihr Rundum-sorglos-Partner in Freiburg und der Region. 
Persönlich. Diskret. Kompetent. 
Rufen Sie uns unverbindlich an: Tel. 0175 56 19 155 | www.IMMORath.de

GARTENGRUNDSTÜCK GESUCHT
Gartengrundstück, Streuobstwiese, Baumacker 
o. Ä. zum Kauf gesucht, zur privaten Nutzung 
als Freizeitgrundstück.  Tel. 0151 / 438 749 28

Putzhilfe gesucht
Zwei-Personen-Haushalt sucht Putzhilfe.  
1 x pro Woche 4 Stunden in Merdingen.

Tel. 07668 91 11

3-Zi.-DG-Wohnung, 85 m² + Balkon,
ab 01.05.26 in Merdingen zu vermieten. KM 800,- Euro  

+ NK 200,- Euro, keine HT, Tel. 07668 76 55

Mit uns gemeinsam wachsen
Ausbildungsplatz frei ab September 2026  

zur Zahnmedizinischen Fachangestellten (m/w/d)
Du bist engagiert und zuverlässig, besitzt wertschätzende 
Umgangsformen, der Kontakt mit Menschen bereitet dir 

Freude und digitale Techniken faszinieren dich.
Dann bewirb dich jetzt und werde Teil unseres Teams:

Dr. S. Wolf-Kleimann / Dr. J. Kleimann
Gottenheimer Str. 15, 79268 Bötzingen

info@praxis-kleimann.de / Tel. 07663 - 13 63


